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Brustzentrum am Seidenhof & Sursee 

Leitfaden Brustkrebsvorsorgeprogramm 

Kurzanleitung 

Das Screening gilt nur für Patientinnen im Alter von 50-74J mit Wohnsitz im Kanton Luzern, die 

asymptomatisch sind und keine Auffälligkeiten in der Bildgebung haben.   

Die Mammografie im Rahmen des Screenings ist kostenlos resp. hat einen Selbstbehalt von CHF 

15.00. Mammografien ausserhalb des Screenings werden zum Teil von der KK übernommen.  

 

Empfehlungen anlässlich der Sprechstunde (Zuständigkeit Ärzte) 

1. Pat. mit neg. FA oder low risk (50-74 J) Empfehlung zur Teilnahme am Screening. Pat soll sich 

selbst anmelden (Flyer abgeben) 

2. Pat mit moderate risk: Obligat jährliche Kontrollen im Alter von 40-59 J. 

a. Alter bis 59J: Jährliche Kontrollen im BZ (keine Empfehlung zur Teilnahme am Scree-

ning. Individuell abwechselnde Kontrollen mit alle 2 Jahre Mx im Rahmen des Scree-

nings ist möglich. 

b. Alter 60-75 J: Kontrolle alle 2 Jahre im Rahmen des Screenings (Pat soll sich selber 

anmelden) 

3. Pat mit high risk: Kontrollen im BZ wie bis anhin 

Generell ist die Teilnahme am Screening freiwillig, ist aber von uns empfohlen. Pat können  

jederzeit bei uns in Kontrolle bleiben. 

 

Vorgehen bei ärztlicher Triage (KSC, MVO, SBU) 

1. Zuweisung mit Beschwerden jeglicher Art oder Auffälligkeiten in der Bildgebung/klinischer Un-

tersuchung fallen nicht in das Screening 

2. Zuweisung zur senologischen Kontrolle: Telefonische Rücksprache mit Zuweiser vor Einbe-

stellung mit Frage nach Untersuchung im Rahmen des Screenings oder bei uns im BZ 

3. Pat zur senologischen Kontrolle, die bereits Termin bei uns haben: Durchführung der Routi-

nekontrolle und Empfehlung prospektiv Teilnahme am Screening sofern neg. FA oder low risk 

4. Selbstzuweisung: AA telefoniert mit Pat innerhalb von max. 48h bezüglich Option Scree-ning-

teilnahme (15 Min Telefonkons einbuchen) 

 

Empfehlungen MPA’s anlässlich Telefon (Zuständigkeit MPA’s) 

1. Pat ruft an für Routinekontrolle: 

a. Ausfüllen Selbstzuweisungsformular (obligt Erfassung Beschwerden, FA), Triage (drin-

gend) über in basket 

2. Pat ruft an bei Beschwerden: 

a. Ausfüllen Selbstzuweisungsformular, Triage und Aufgebot wie bisher über in Basket 
3. Pat beschwert sich über Abrechnung: Weitergabe an Kaderarzt (SBU, KSC, MVO) 
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